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Rödertal-Anzeiger
18. Mai 2007 Nummer  20

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

Sonderausstellung  vom 23.06. bis 18.07.2007 im

Technischen Museum Großröhrsdorf

„Via Regia en miniature“
Auf den Spuren einer historischen Handelsstraße

Bei der Betrachtung der Geschichte
der Bandweberei rücken die große
Anzahl der Bandwebereien mit ihrer
Technik und ihren Produkten in und
um Großröhrsdorf in den Mittelpunkt.

Darüber hinaus erscheint es wichtig,
im Rahmen der Firmengründungen der
Bandwebereien auch auf eine Firma
hinzuweisen, welche für die Entwick-
lung der Band- und Gurtweberei in der
Region von entscheidender Bedeu-
tung war. Dabei handelt es sich jedoch
nicht um eine Textilfirma, sondern um
einen Maschinenbaubetrieb, die Fir-
ma C. H. Schäfer in Ohorn.

Im Firmenprospekt von C. H. Schäfer
GmbH ist zu lesen:
„Man schrieb das Jahr 1873, als der
Schlosser Carl Heinrich Schäfer im
kleinen ostsächsischen Dorf Ohorn
eine Firma zur Herstellung von Textil-
maschinen gründete. Die Firma blieb
lange Zeit ein  kleiner Handwerksbe-
trieb mit 3 bis 5 Beschäftigten und
baute zunächst Bandwebstühle, vor-
nehmlich aus Holz.“

Fast alle im Raum Großröhrsdorf und
Umgebung arbeitenden mechani-
schen Webstühle stammten aus der
Firma C. H. Schäfer, Ohorn. Die Ma-
schinen wurden ständig an die Bedürf-
nisse der Band- und Gurtwebereien
mit ihren zahllosen unterschiedlichen Erzeugnissen angepasst und wei-
terentwickelt.

So wurde u. a. ein spezieller Antrieb für die Webschützen entwickelt.
Bereits seit George Hans waren die Bandweber bemüht, ihre Werkzeu-
ge ständig zu verbessern. Der „Handwebschützen“ des George Hans
wurde ersetzt durch den mit Holzschieber bewegten Webschützen beim
Schubstuhl und durch den Preller-Webschützen beim Mühlstuhl, der
mittels Lederriemen angeschoben wurde.

Aus dem Technischen Museum berichtet!
Mit der Erfindung der Zahnstange kam
die sogenannte Rädellade zur Anwen-
dung. Hier erfolgte der Antrieb der
Webschützen mittels Zahnstange,
Zahnräder und Lederzugriemen.

C. H. Schäfer gelang es, den Bewe-
gungsablauf der Schützen und damit
die Qualität der Bänder und Gurte zu
verbessern.
Ein Antrieb mittels elliptischer Zahn-
räder ermöglichte einen harmonischen
Bewegungsablauf der Schützen. Es
entstand der Ceha-Schussantrieb.

Mit den von der noch heute bestehen-
den Firma C. H. Schäfer dankenswert
zur Verfügung gestellten Archivzeich-
nungen und mit Antriebselementen aus
dem Museumsfundus rekonstruierten
die Vereinsfreunde einen solchen An-
trieb.

Damit kann jetzt ein Webstuhl mit die-
sem interessanten Antrieb gezeigt wer-
den. Es wird ersichtlich, dass nicht al-
les kreisrund sein muss, was sich dreht.

Darüber hinaus wurde von C. H. Schä-
fer eine eigene Schaftmaschine ent-
wickelt, eine Vorrichtung zur Steue-
rung der Schäfte bei aufwändigen
Bandmustern, sowie ein spezieller
Webstuhl für die Herstellung von end-
losen Bändern und Gurten.

Im Jahre 1969 wurde diese Firma verstaatlicht und in den VEB Getriebe-
bau Ohorn umgewandelt. Dieser neue Betrieb widmete sich jedoch
nunmehr ausschließlich dem Getriebebau.
Letzteres ist auch noch heute das Aufgabengebiet der reprivatisierten
Firma C. H. Schäfer.

Techn. Museum / B. Franke
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

19.05. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
20.05. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
21.05. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla 035205-59915
22.05. Stadt-Apo. W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
23.05. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
24.05. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
25.05. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336

Sonnabendsprechstunde Arzt

19.05. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Dick (03 59 52) 4 83 47
Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

19.05. 8 - 11 Uhr Herr DS Remus (03 59 52) 5 61 41
20.05. 9 - 11 Uhr Krohnenbergstr. 4, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•Stadtbibliothek Großröhrsdorf �  4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde �  2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2, �  4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5, �  4 61 53
geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2, �  5 80 94/95
Montag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32, �  283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf � 4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1) �  38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig0 besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg �  (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf �  3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, �  283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

18.05. - 25.05. Herr DVM Jakob, Wachau
Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
(werktags 18 - 7 Uhr, Sa + So ganztägig)

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf,
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf,
Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Haus-
walde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für
Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K.
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 22. Mai 2007, 19.30 Uhr findet im Ratskeller des
Gemeindeamtes die 34. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öf-
fentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bestätigung der Tagesordnung
Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
Bestätigung des Protokolls vom 27.03.2007

2. Beratung und Beschlussfassung zu den gemeinsam erarbeiteten Zielen
und Strategien hinsichtlich des Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes (ILEK) der Region Westlausitz
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

3. Beratung und Beschlussfassung der Anlage zur Satzung zur Erhebung
von Benutzungsgebühren für das Naturbad Buschmühle
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

4. Beratung zum Haushaltssicherungskonzept der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
BE: Frau Wucht, Kämmerin

5. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
BE: Frau Wildner, MA Bauamt

6. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe eines Straßennamens
BE: Frau Wildner, MA Bauamt

7. Sonstiges
8. Anfragen der Gemeinderäte
9. Anfragen der Bürger

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Katrin Prescher
Bürgermeisterin

Öffent. Bekanntmachungen Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Donnerstag, dem 31.05.2007, 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rathau-
ses Großröhrsdorf die 30. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu der
ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschrift vom 26.03.2007
3. Lesung und Beratung zum Entwurf des Nachtragshaushaltes 2007

der Stadt Großröhrsdorf
BE: BM / KÄ

4. Beratung und Beschlussfassung zum Beschluss über die gemeinsam
erarbeiteten Ziele und Strategien hinsichtlich ILEK-Konzept
BE: BM / HA

5. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Kindertagesstätte
„Agnesheim“ an einen neuen Träger
BE: BM / HA

6. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Metallbau- und
Schlosserarbeiten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßerschule
zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Fliesen- und Beton-
werksteinarbeiten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßerschule
zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

8. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Malerarbeiten zum
Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßerschule zur Ganztagsschule als
Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bodenbelagsarbeiten
zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßerschule zur Ganztagsschule
als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

10. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Außenentwäs-
serungs- und Dränagearbeiten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme
Praßerschule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

11. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Außenanlagen-
arbeiten- und Sportplatzbau zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Pra-
ßerschule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

12. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von  Bauleistungen zur
Erneuerung Mischwasserkanalisation Masseneistraße, Bauabschnitt
41.3 (von Kleingartenanlage/Hochspannungsleitung bis Sportplatz)
BE: BM / BA

13. Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) und der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern
über die Form kommunaler Bekanntmachungen (Kommunalbekannt-
machungsverordnung - KomBekVO) hat der Stadtrat Großröhrsdorf  am
3. Mai 2007 folgende Satzung beschlossen:

1. Änderungssatzung der
Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung

der Stadt Großröhrsdorf

Die Bekanntmachungssatzung der Stadt Großröhrsdorf vom 29. Septem-
ber 1998 wird wie folgt geändert:

Artikel 1
Der § 2 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
(2) Das Amtsblatt der Stadt Großröhrsdorf ist der „Rödertal-Anzeiger“, der

wöchentlich einmal erscheint und an alle Haushalte der Stadt Großröhrs-
dorf einschließlich des Ortsteiles Kleinröhrsdorf zugestellt wird.

Artikel 2
Die 1. Änderungssatzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Großröhrsdorf,  den 4. Mai 2007

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Gemeindeunter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der
Bekanntmachung der Satzung auf die Formvorschriften und die Rechts-
folgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 4. Mai 2007

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf
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Verordnung
über die verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage

in der Stadt Großröhrsdorf

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der jeweils geltenden Fassung und § 8 Abs. 2 des Sächsischen
Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz
– SächsLadÖffG) vom 16.03.2007 hat der Stadtrat in seiner Sitzung am
03.05.2007 folgende Verordnung erlassen:

§ 1
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

Im Jahr 2007 können in der Stadt Großröhrsdorf an nachfolgend genannten
Sonntagen alle Verkaufsstellen zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet werden:

29.04.2007  (nur Rödertalpark)
28.10.2007
09.12.2007
23.12.2007

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt rückwirkend ab 23.04.2007 in Kraft

ausgefertigt: Großröhrsdorf, den 04.05.2007

Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis auf die Fristen zum Geltendmachen von Verletzungen
von Verfahrens- und Formvorschriften:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Gemeindeunter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der
Satzung auf die Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen wor-
den ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 4. Mai 2007

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aufgrund von §§ 4 Absatz 1 und 21 Absatz 1 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in  der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. März 2003, zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Mai 2005 (Sächs-
GVBl. S. 155), § 63 Absatz 1 des Gesetztes über den Brandschutz, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004
(SächsGVBl. S. 245, 647 ) und § 13 Sächsische Feuerwehrverordnung
(SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 hat der Stadtrat der Stadt Großröhrs-
dorf am 03.05.2007 die nachfolgende Satzung beschlossen:

Satzung
über die Entschädigung und Ehrung sowie die Versorgung mit

Verpflegung bei Einsätzen von ehrenamtlich tätigen Angehörigen der
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf (Feuerwehrentschädigungssatzung)

§  1
Aufwandsentschädigung von Funktionsträgern

(1) Die Funktionsträger der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf erhalten für ihre
ehrenamtliche Tätigkeit eine Entschädigung. Sie beträgt monatlich für
- den Stadtwehrleiter 90,00 €
- den Stellvertreter des Stadtwehrleiters 60,00 €
- den Stadtteilwehrleiter FF Großröhrsdorf 60,00 €
- den Stadtteilwehrleiter FF Kleinröhrsdorf 30,00 €
- die Stellvertretenden Stadtteilwehrleiter

FF Großröhrsdorf 30,00 €
- die Stellvertretenden Stadtteilwehrleiter

FF Kleinröhrsdorf 15,00 €
- den Jugendfeuerwehrwart der FF Großröhrsdorf 25,00 €
- den Jugendfeuerwehrwart der FF Kleinröhrsdorf 15,00 €
- den Gerätewart der FF Großröhrsdorf 50,00 €
- den Gerätewart der FF Kleinröhrsdorf 25,00 €

(2) Werden mehrere Funktionen von einem Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr ausgeübt, werden die Entschädigungen wie folgt gezahlt:
- die höchste Entschädigung in voller Höhe  und
- die weitere Entschädigung zu 50% .

(3) Nimmt ein Stellvertreter des Leiters dessen Aufgaben länger als einen
Monat wahr, so erhält er für diese Zeit der Vertretung dessen Entschädi-
gung. Dabei wird jeweils ein voller Monat angerechnet. Die Vertretung
ist keine Doppelfunktion im Sinne des Absatzes 2.
Nimmt ein Funktionsträger seine Aufgaben länger als einen Monat nicht
oder nur unzureichend wahr, entfällt die Entschädigung.

(4) Die Zahlung der Entschädigung erfolgt halbjährlich (Juni, Dezember).

§ 2
Entschädigungsleistung bei kostenpflichtigen Einsätzen

und Brandwachen
Wenn die Einsatzzeit nicht nach § 62 Absatz 1 SächsBRKG vergütet wird,
erhalten die beteiligten Angehörigen der Feuerwehr eine Entschädigung
von 5,11 € pro Einsatzstunde.
Die Zahlung dieser Entschädigungsleistung erfolgt im Nachhinein jeweils
am Beginn des Kalenderjahres.

§ 3
Erfrischungs- und Verpflegungszuschuss

Bei länger andauernden Einsätzen (ab 3 Stunden) können Speisen und
Getränke bis 3,00 € pro Einsatzleistenden gewährt werden.
Die Entscheidung trifft der Einsatzleiter vor Ort.

§ 4
Jubiläen und Prämien

Feuerwehrdienstleistende, die regelmäßig den Übungs- und Einsatzdienst
sowie den Aus- und Fortbildungsdienst wahrnehmen, können in Anerken-
nung ihrer ständigen Einsatzbereitschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr wie
folgt geehrt werden:

- 10 Jahre Zugehörigkeit
Feuerwehrurkunde des SMI und  50,00 EUR  Prämie

- 20 Jahre Zugehörigkeit
Urkunde der Stadt und 100,00 EUR Prämie

- 25 Jahre Zugehörigkeit
Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens am Band in Silber und
Urkunde durch das SMI sowie 150,00 EUR Prämie

- 30 Jahre Zugehörigkeit
Urkunde der Stadt und 200,00 EUR Prämie

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Bitte beachten Sie den vorgezogenen
Anzeigen-/Redaktionsschluss

für den „Rödertal-Anzeiger“ Nr. 22

Redaktionsschluss 24.05.
Anzeigenschluss 25.05.
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- 40 Jahre Zugehörigkeit
Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens am Band in Gold und

Urkunde durch das SMI sowie 250,00 EUR Prämie

Diese Prämien und Mittel, die aus Anlass von Jubiläen der Angehörigen der
Feuerwehr sowie Jubiläen anderer Wehren benötigt werden, können auf
Antrag aus den Mitteln der Feuerwehr finanziert werden.

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend ab 01.01.2007 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung und Ehrung der eh-
renamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf von 29.10.2002  außer Kraft.

ausgefertigt: Großröhrsdorf, den 04.05.2007

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis auf die Fristen zum Geltendmachen von Verletzungen
von Verfahrens- und Formvorschriften:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Gemeindeunter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der
Satzung auf die Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen wor-
den ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 4. Mai 2007

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 3a
2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im 2. u. 3. OG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4
2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im EG u. 3. OG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4a
1 Drei-Raum-Wohnung 58,57 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete 4,77 EUR/m2 + NK, Ohorner Weg 4a

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Schwimmen lernen im Massenei-Bad
In der Saison 2007 werden Schwimmlehrgänge im Massenei-Bad durchge-
führt. Geplant sind 10 Schwimmstunden je Lehrgang.

Termin: Beginn am 04. Juni 17.30 Uhr an der Kasse des Bades
Beginn am 02. Juli 17.30 Uhr an der Kasse des Bades

Die weiteren 9 Termine werden jeweils am 1. Tag des Schwimmlehrganges
mit den Eltern abgesprochen.
In der Regel finden die Kurse wochentags 18.00 Uhr statt.
Wir bitten die Interessierten, den nachfolgenden Anmeldebogen ausgefüllt
in der Stadtverwaltung, Zimmer 28, abzugeben
Der Anmeldebogen ist auch an der Kasse des Massenei-Bades erhältlich
und kann auch ausgefüllt abgegeben werden.

Ausweisung von Reitwegen
im Wald nach § 12 Abs. 1 SächsWaldG in der Stadt Großröhrsdorf

durch den Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt weist in den Gemarkungen
- Großröhrsdorf auf den Flurstücken 1699; 1701/1 und 1703
- Kleinröhrsdorf auf den Flurstücken 197/3; 393; 394 und 395
im Wald Reitwege aus.
Es besteht die Möglichkeit, zu dem genauen Verlauf der Reitwege, auf der
als Bestandteil zum Bescheid gehörenden Karte, Einsicht zu nehmen.
Die öffentliche Auslegung der Unterlagen erfolgt in der Zeit vom 25.05.2007
bis zum 25.06.2007 während der öffentlichen Sprechzeiten in der Stadtver-
waltung Großröhrsdorf, Bauamt, Adolphstr. 18, 01900 Großröhrsdorf.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausweisung kann innerhalb eines Monats nach Beginn der
Auslegung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neu-
stadt, Karl-Liebknecht-Str. 7, 01844 Neustadt/Sa. einzulegen.

Neustadt, den 09.05.2007
Dr. Butter, Forstbezirksleiter

Neubau Feuerwehrgerätehaus in Großröhrsdorf –
erster Spatenstich

Der symbolische erste Spatenstich für den Neubau erfolgt am kommenden
Montag, dem 21. Mai 2007, um 11.00 Uhr, auf der Baustelle Melanch-
thonstraße 6/6a. Das neue Depot mit 6 Stellplätzen wird auf dem Gelände
der ehemaligen Baureparatur entstehen. Es wird mit einer Bauzeit von ei-
nem reichlichen Jahr gerechnet. Die gesamte Maßnahme kostet ca. 1,7
Millionen Euro. Die Förderhöhe liegt bei mindestens 50 Prozent und maxi-
mal 75 Prozent. Die auf diesem Standort befindlichen alten Gebäude wur-
den im vergangenen Jahr bereits abgerissen.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind beim Spatenstich willkommen.

Ordnungsamt

Der Eigenbetrieb „Massenei-Bad“ informiert

Anmeldung zum Schwimmlehrgang

Hiermit melde ich mein Kind ___________________________________

geb. am: ____________________   Telefon: __________________

Wohnhaft in ________________________________________________

________________________________________________

zum Schwimmlehrgang im Monat   P Juni      P Juli    an.

Die Anmeldung ist formlos und entscheidet noch nicht über eine Teilnah-
me. Diese trifft der Schwimmlehrer mit den Eltern zum ersten Termin.

  _________________________         ____________________________
        Großröhrsdorf, den                           Unterschrift der Eltern

�
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Frau Helga Kühne am 19.05. zum 76. Geburtstag
Frau Ingeborg Seidel am 19.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Sieghard-Titus Kunert am 19.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Kurt Schunke am 20.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Christian Knöfel am 20.05. zum 80. Geburtstag
Frau Anita Schimmel am 20.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Christoph Schöne am 20.05. zum 74. Geburtstag
Frau Sonja Fröde am 20.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Rudolf Großmann am 22.05. zum 86. Geburtstag
Frau Ruth Schlott am 23.05. zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Menzel am 23.05. zum 70. Geburtstag
Frau Thea Berndt am 24.05. zum 84. Geburtstag
Frau Marianne Werner am 24.05. zum 80. Geburtstag
Frau Christine Petzold am 24.05. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Plasnick am 24.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Lechowicz am 25.05. zum 72. Geburtstag
Frau Waltraud Schiemann am 25.05. zum 70. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Gerd Richter am 19.05. zum 72. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Herrn Dr. Christian Federsel am 20.05. zum 72. Geburtstag
Frau Christine Bähnsch am 22.05. zum 72. Geburtstag
Frau Cölestine Hahn am 23.05. zum 82. Geburtstag
Frau Valeska Röntzsch am 23.05. zum 82. Geburtstag
Herrn Werner Hofeld am 23.05. zum 74. Geburtstag
Frau Christa Jobke am 23.05. zum 73. Geburtstag
Frau Margarete Ziegenbalg am 24.05. zum 94. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Mitteilung der Bücherei

Am Dienstag, dem 22. Mai 2007, bleibt die Bücherei geschlossen.

M. Röntzsch

Seniorentreff

Zum Seniorentreff im Monat Mai waren die Kinder des Kindergartens Bret-
nig gemeinsam mit Hortkindern im Kulturzentrum.
Ein buntes Programm mit Gesang und Spiel erfreute alle Anwesenden, die
sich hiermit bei Frau Schneider und Frau Haufe sowie bei den Kindern
ganz herzlich bedanken möchten.
Zur Belohnung gab es an diesem warmen Tag ein kleines Eis für alle.

Die Klubleitung

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Leselöwen der Praßergrundschule in Aktion

Wie von Zauberhand geführt, pil-
gern alljährlich im Mai Eltern und
Großeltern mit ihren Kindern in
die Bibliothek. Das Zauberwort
dafür heißt „Leselöwe” und krönt
einen Vorlesewettbewerb, der mit
großer Spannung in den 3. Klas-
sen erwartet wird. So traten am
09. Mai 2007 die besten Vorleser
der Großröhrsdorfer Grundschu-
le zum Schulentscheid an.
Mit Eltern, Oma, Opa und Leh-

rerin als Daumendrücker konnten die 4 Mädchen und 4 Jungen mit dem
Vorlesen beginnen. Gelesen wurde wie immer erst ein bekannter und an-
schließend ein unbekannter Text.

Alle „Leselöwen“ hatten sich gut vorbereitet und lasen auf hohem Niveau.
Sie zeigten damit der Jury (Frau Frost, Herr Hennig, Frau Schöne) und den
Gästen, dass sie gern und oft zum Buch greifen. Wertungspunkte vergab
die Jury nach den Kriterien: Textverständnis, Lesetechnik und Textgestaltung.
Richard Elsner erreichte mit 71 von 75 möglichen Punkten das beste Er-
gebnis und wurde mit dieser Leistung zum Leselöwen 2007 gekürt. Herzli-
chen Glückwunsch. Aber auch die anderen Vorleser haben keineswegs
enttäuscht. Immerhin waren sie im Finale unter den besten acht und manch
anderer Klassenkamerad wäre gern dabei gewesen.

Die Ergebnisse im Überblick:
1. Richard Elsner 5. Tobias Sturm
2. Sarah Karg 6. Sophia Guhr
3. Sandra Schöne 7. Celine Noack
4. Sandro Mauksch 8. Calvin Grützner
Die Jury und die Gäste bedanken sich bei den Teilnehmern. Es war schön,
euch vorlesen zu hören.

Schöne

Der heiß begehrte „Leselöwe“.

Richard, Sarah und Sandra haben sich für den Rödertalentscheid qualifiziert.
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Unser Programm für die Woche vom 22.05. bis 25.05.
Besonders wenn es heiß ist, haben Kinder nicht immer genügend Geld um
sich Eis kaufen zu können. Am Dienstag könnt ihr bei uns lernen, wie man
sich ganz einfach Eis selbst herstellen kann - in den verschiedensten Ge-
schmacksrichtungen. Für Mittwoch wollen wir gemeinsam Portraitzeichnen
üben. Zeichenkohle und gutes Papier stellen wir zur Verfügung, die beste
Zeichnung wird prämiert.
Mit lockerer Hand könnt ihr euch am Donnerstag ganz individuell eure T-
Shirt oder Shirts, die ihr im Haus erwerben könnt, selbst gestalten. Bringt
also an diesem Tag eure alten T-Shirts oder etwas Geld mit. Freitag ist wie
immer Spiele- und Computertag.

Für die zahlreichen Spenden möchten wir uns nochmals bedanken. Die So-
fas und Matratzen wurden sofort von den Kindern zum Spielen und Toben
genutzt. Mit den schönen Stoffen und Stoffresten nähen die Kinder selbst
seit Donnerstag die schönsten Kissenhüllen, Stirnbänder und Halstücher.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Angebote der
Familienbildungsstätte Bischofswerda

im evangel. Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10, Großröhrsdorf

Montag, 21.05. Eltern-Kind-Kreis 09.30 – 11.00 Uhr
Dienstag, 22.05. Eltern-Kind-Kreis 09.30 – 11.00 Uhr
Mittwoch, 23.05. Eltern-Kind-Kreis (ab 1,5 Jahre) 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 24.05. Krabbelgruppe 09.30 – 10.30 Uhr

WebHausPost!

Hallo Leute,

mit The Negatives aus Schweden lassen wir den Monat ausklingen. Die
alten Schweden haben noch einen Support im Gepäck und lassen es am
26. Mai gewaltig krachen. Am 01. und 02. Juni steigt unser Haus- und Hof-
fest. Die Türen sind für alle geöffnet, die schon immer mal wissen wollten,
was sich so im Hause tut. Aber dazu das nächste Mal mehr. Bye.

Samstag 26.05. 22.00    The Negatives (Schweden)

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Fahrradtour nach Pulsnitz zum 27. Mai

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. lädt alle Radler aus Kleinröhrsdorf
und Großröhrsdorf sowie Gäste herzlich zu einer Radtour nach Pulsnitz
und zurück ein.
Die Tourplanung und -leitung hat freundlicherweise wieder Familie Bulling
übernommen. Treffpunkt ist 13.00 Uhr am Kindergarten in Kleinröhrsdorf.
Die Strecke hat eine Länge von etwa 25 km und ist auch von Kindern zu
bewältigen. Für die Verpflegung aus dem Rucksack sorgt bitte jeder selbst.
Eine begrenzte Anzahl von Fahrrädern gibt es bei Familie Bulling zur Ausleihe.
Interessenten bitte vorher rechtzeitig unter der Telefonnummer 03 59 52/
4 83 10 melden.

Conrad Flössel, Vorsitzender

TSG Brentig-Hauswalde e.V.

Mitgliederversammlung

Zu der am 8. Juni 2007, 19.30 Uhr stattfindenden  Mitgliederversammmlung
laden wir alle Mitglieder recht herzlich in die Turnhalle ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Erläuterungen zur Beschlussvorlage
3. Beschlussfassung
4. Schlusswort

Schölzel, Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Kleinröhrsdorf

Hexenfeuer in Kleinröhrsdorf

Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich in den Abendstunden des 30.
Aprils viele Bürger aus Kleinröhrsdorf und Umgebung zum traditionellen
Hexenfeuer auf der Festwiese ein.
Den Auftakt des Abends bildete ein Platzkonzert des Kleinröhrsdorfer Spiel-
mannszuges. Zu dessen Klängen wurde mit Hilfe von kräftigen Feuerwehr-
männern der prächtig geschmückte Maibaum aufgestellt. Daran anschlie-
ßend erfreute der Kindergarten das Publikum mit einer kleinen Darbietung.
Die Feuerwehr sorgte auch in diesem Jahr wieder für das leibliche Wohl aller
großen und kleinen Gäste. Die Jugendfeuerwehr bot an ihrem Stand selbst-
gemachte Fischsemmeln und Fettbemmen an. Der hierbei erzielte Gewinn
kommt der der Jugendabteilung
zugute. Aber auch das kleine Lager-
feuer, an welchem Knüppelkuchen ge-
backen werden konnte, war stets von
vielen Leckermäulern umgeben. Für
die musikalische Umrahmung des gan-
zen Abends sorgte DJ Jens.
Kurz nach halb neun war es endlich
soweit: unter Aufsicht erfahrener Ka-
meraden durften die Mitglieder der
Jugendfeuerwehr den Hexenhaufen
anzünden. Schon nach kurzer Zeit
stand der Haufen komplett in Flammen
und verbreitete seine mollige Wärme.
Kurz nach 21:00 Uhr gab es noch ein
kleines Feuerwerk was dem brennen-
den Haufen noch ein bisschen Glanz
verlieh. Viele verbrachten so noch lan-
ge die Nacht am wärmenden Feuer.

Die Feuerwehr dankt hiermit der Firma EUROVIA die unentgeltlich einen
Bagger zur Verfügung gestellt hat um den Haufen errichten zu können so-
wie Reingard und Siegfried Kleinstück und Gudrun Johne die den Kranz für
den Maibaum geflochten haben. Die Jugendfeuerwehr dankt an dieser Stelle
der Bäckerei Kaufer aus Bretnig-Hauswalde für die tolle Unterstützung. Der
Dank geht natürlich auch an den Spielmannszug sowie dem Kleinröhrsdor-
fer Kindergarten für ihre Darbietungen.

SC 1911 - Abteilung Schach

U 14 erfolgreich - Endrunde in Pokal
und Meisterschaft erkämpft

Ein sehr anstrengendes Wochenende hatte die U14-Mannschaft des SC
1911 Großröhrsdorf zu absolvieren.
Zunächst ging es am Samstag in der heimischen Festhalle um den Einzug
in die Endrunde der Sachsenmeisterschaft. Dabei kämpften vier Teams um
zwei Finalplätze.
In der Auftaktpartie gelang ein wichtiger 2,5:1,5 Erfolg gegen TU Dresden.
Danach kam es in der Begegnung Großröhrsdorf gegen Chemie Leipzig zum
Duell Dresdner gegen Leipziger Bezirksmeister. Ein spannender Kampf en-
dete schließlich leistungsgerecht 2:2. Damit war die Konstellation vor dem
letzten Spiel so, dass in der Schlussrunde zwischen Großröhrsdorf und USG
Chemnitz II. der zweite Finalteilnehmer nach Chemie Leipzig ermittelt wurde,
wobei den favorisierten Gastgebern ein Unentschieden reichte.

20. Mai 2007 - Exaudi
Großröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 09.00 Predigtgottesdienst
Bretnig:   10.15 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 10.15 Predigtgottesdienst mit holländischen Gästen

Kirchliche Nachrichten
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Infos zur neuen Stadtbroschüre
für Großröhrsdorf unter 3 22 29.

H e r z l i c h e n  D a n k

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihr die letzte Ehre
erwiesen.
Besonderer Dank gilt den Verwandten,
Nachbarn und Bekannten, ihren Schul-
freunden und Frau Dr. Weigel mit ihrem
Team.
Danke Herrn Pfarrer Schwarzenberg für sei-
ne tröstenden Worte sowie dem Bestattungs-
institut Uwe Schuster.

In Liebe und stillem Gedenken
ihre Schwestern Elfriede und Sieglinde

mit Angehörigen

Gertrud Ulbricht
16.3.1926
19.4.2007

Doch nach zwei beendeten Partien war das Finale für den SC 1911 in ganz
weite Ferne gerückt, denn nach zwei Niederlagen stand es 0:2. Nun gab es
kein Rechnen oder Taktieren mehr, die beide noch offenen Partien mussten
gewonnen werden. Oliver Gerntke gelang dies, es stand nur noch 1:2, aber
in der letzten Partie deutete alles auf ein Remis hin. Dank Ausdauer und
großen Kampfgeistes schaffte dann Stefan Plaettner das scheinbar Unmög-
liche noch und siegte nach fast vier Stunden Spielzeit.
Am glücklichen Einzug in die Finalrunde, wo nun für Großröhrsdorf von
Platz 1 bis 6 alles möglich scheint, waren beteiligt: Oliver Gerntke (2,5 aus
3), Sebastian Lindner (0,5 aus 2), Hans Möhn (1 aus 2), Stefan Plaettner
(1,5 aus 2), Carsten Schneider (1 aus 1) sowie Andreas Zeitler (0 aus 2).

Am Sonntag wartete dann eine ähnlich schwierige Aufgabe auf die U14 des
SC 1911 bei der Pokal-Zwischenrunde in Chemnitz. Auch hier war mindestens
Rang 2 für das Erreichen des Sachsenpokalfinales erforderlich. Trotz der
Anstrengungen am Samstag zeigten sich die Großröhrsdorfer hellwach und
siegten zunächst gegen TuS Coswig klar mit 4:0. Als dann auch gegen Lok
Leipzig Mitte mit 3,5:0,5 gewonnen wurde, war das Finale schon erreicht.
Im letzten Spiel gegen USG Chemnitz I. ließ die Konzentration etwas nach
und es gab mit 1,5:2,5 die einzige Mannschaftsniederlage des sehr erfolg-
reichen Wochenendes.
Die Punkte zum Erreichen des Pokalfinales erkämpften: Oliver Gerntke (2,5
aus 3), Hans Möhn (2 aus 2), Sebastian Lindner (2 aus 2), Stefan Plaettner
(1,5 aus 2) und Carsten Schneider (1 aus 2).

Andreas Schneider

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende

BK SC 1911 I. – Pirna/Copitz II. 3:1
KK SC 1911 II. – Schwepnitz II. 6:0
A-Jugend Deutsch/Ossig – SC 1911 2:2
B-Jugend Pulsnitz – SC 1911 1:1
C-Jugend Königsbrück – SC 1911 I. 0:3
C-Jugend SC 1911 II. – Marienstern 1:2
E-Jugend SC 1911 – Kamenz 4:2
F-Jugend SC 1911 – Biehla 7:0
AH Pulsnitz – SC 1911 6:1
Ü 50 SC 1911 – Einheit Radeberg 6:0

Vorschau
BK 19.05. 15.00 Arnsdorf – SC 1911 I.
KK 20.05. 13.00 Thonberg – SC 1911 II.
A-Jugend 20.05. 10.30 Lawalde – SC 1911
B-Jugend 19.05. 09.00 SC 1911 - Liegau
C-Jugend 20.05. 09.00 SC 1911 I. – SC 1911 II.
D-Jugend 19.05. 10.30 Ralbitz – SC 1911
E-Jugend 18.05. 18.00 SC 1911 – Crostwitz
F-Jugend 19.05. 09.30 Kamenz – SC 1911 I.
F-Jugend 19.05. 10.30 Haselbachtal – SC 1911 II.
Ü50 20.05. 10.30 SC 1911 - Kleinwelka

Großröhrsdorfer C-Jugend vorzeitig Kreismeister

Vier Spieltage vor Saisonende reiste die 1. Mannschaft der C-Jugend zum
Tabellenzweiten nach Königsbrück.
Die ersten Minuten waren gezeichnet von viel Hektik. Nach 11 Minuten dann
die erste Ecke! Getreten von Patrick Urban landet der Ball auf dem Kopf des
von der Mittellinie gestarteten Stefan Warnatz, der unhaltbar zum 1:0 verwan-
delt. Von da an wurde das Spiel durch den SC bestimmt. In der 20. Minute
war es dann Nikolai Chalagai, der von der linken Seite mit einem Pass über
30 Meter den auf Rechts frei stehenden Clemens Biastoch anspielt, der sich
diese 100%ige Chance nicht entgehen lässt. Direkt mit Wiederanpfiff fiel dann
das 3:0. Sebastinan Brandt flankt von der rechten Grundlinie auf den 11-
Meter-Punkt und Sören Jörke versenkt den Ball mit etwas Glück, da dieser
noch abgefälscht wurde.
Mit dem Anpfiff zur 2. Halbzeit war bei den Königsbrückern der Wille anzu-
merken, das Blatt noch zu wenden. Unser Team konnte aber den Anschluss-
treffer verhindern, vor allem durch 3 überragende Paraden unseres
Keepers. In der 55. Minute hatten die Rödertaler dann noch die Gelegen-
heit zum 4:0, allerdings konnte Clemens Biastoch frei stehend vor dem
Torwart dieses Mal nicht erfolgreich vollenden.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Mit 12 Punkten Vorsprung und einem Torverhältnis von 127:3 gratulieren
wir bereits jetzt dem neuen Kreismeister! 
Die 2. Mannschaft schaffte leider gegen Marienstern nicht die Überraschung.
Den Anschlusstreffer zum 1:2 erzielte Clemens Seibt. Trotzdem kann man
mit der Leistung dieser noch sehr unerfahrenen Mannschaft durchaus zu-
frieden sein, denn mit 3 „Fußball-Neulingen“ und 4 Mädchen ist es
schon beachtlich, wie sie in dieser Staffel mitspielen.
Für die neue Saison läuft die Vorbereitung bereits. Die C-Jugend (Jahrgang
1994/93) und B-Jugend (Jahrgang 1991/92) bieten allen Fußball-
interessierten an, an einem Probetraining jeweils mittwochs und freitags
von 17Uhr bis 18:30 Uhr teilzunehmen!

Uwe Haufe, Übungsleiter

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm vom 18.05. - 23.05.

Beachten Sie bitte die Aushänge am Kulturhaus!

Vorschau - Bundesstart!
23.05., 22.00 Uhr     Preview      „Fluch der Karibik 3“


